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1. Kurz-News 

- Regeländerungen zur neuen Feldsaison bitte beachten! 

- Der WHV Jugendausschuss hat auf seiner letzten Sitzung eine Erhöhung der Lehr-
gangsgebühren im Jugendschiedsrichterbereich beschlossen (nach §17 Abs.(4) 
SPO-J WHV). Demnach kostet die Teilnahme an einem praktischen SR-Lehrgang 
nun 40,- EUR (ohne Übernachtung) bzw. 55,- EUR (mit Übernachtung). Vereine, die 
einen Jugendschiedsrichterlehrgang auf ihrem Turnier wünschen, müssen ab sofort 
200,- pro Tag Eigenbeteiligung zahlen (dieser sollte auf die teilnehmenden Mann-
schaften umgelegt werden). 

- Herzlichen Glückwunsch an Ferdinand Bijok, Niklas Höfling, Fabian Hofer, Leonard 
Külschbach, Oskar Mook und Timon Rees, die alle die J(A)-Lizenz in Köln bestanden 
haben. 

- Herzlichen Glückwunsch an Luisa Rohde, Philipp Illenser und Miro Masanek, die 
alle die J(A)-Lizenz in Düsseldorf bestanden haben. 

- Herzlichen Glückwunsch an Niklas Höfling, Maximilian Remmel und Maximilian 
Weigt, die alle in den Erwachsenenbereich gestuft wurden. 

- Der WHV Jugend-SRA hat eine rein, informative WhatsApp-Gruppe „WHV-SR 
News“ für interessierte Jugendliche erstellt. Wer Interesse hat, dieser Gruppe anzu-
gehören und die neusten Infos auf sein Handy zu bekommen, meldet sich bitte beim 
SR-Nachwuchsreferenten des WHV. Die Gruppe ist für „D-Lizenz“ und J(B)-Lizenz 
Inhaber/innen, die Interesse haben, WHV-Jugendschiedsrichter zu werden. 
 



 

 

2. Termine 

 04. Juli 2019 Schulhockeyfinale in Leverkusen 
 01. August 2019 Regeltest 
 31. August 2019 WHV-Schiedsrichtertagung und –grillen (für alle WHV-

Verbandschiedsrichter /die Tagung ist verPFLICHTend) 
 01. November 2019 Regeltest 
 02./03. November 2019 praktischer Lehrgang bei RW Köln Einladungen 

werden noch verschickt 
 02./03. November 2019 praktischer Lehrgang bei TV Jahn Hiesfeld Einladun-

gen werden noch verschickt 
 
Voraussetzung zur Teilnahme am praktischen Lehrgang: J(B)-Lizenz 
 

 

 
 



 

 
 
3. Bericht über die Erfahrung bei der Nord-Ost-Deutschen Meister-
schaft 
 
Von Arnaud und Niclas 
 
Arnaud und Niclas trafen sich am Freitag um 15 Uhr im Kölner Hauptbahnhof, dort 
kam die schöne Nachricht, dass unser ICE 2,5 Stunden Verspätung hat (typisch 
Deutsche Bahn). Auf der Fahrt von Köln nach Bremen haben wir im Zug Playstation, 
Monopoly und  4 Gewinnt gespielt. Als die 3 Stunden Fahrt vorüber waren, wurden 
wir von einem Shuttle am Hauptbahnhof in Bremen abgeholt, wo wir auf zwei weitere 
Schiedsrichterkollegen, die aus Berlin kamen, trafen. Als wir vollständig waren, wur-
den wir von dem Shuttlefahrer zum Hotel gefahren. Dort checkten wir ein und haben 
uns das Zimmer mal angeguckt (welches nebenbei auch ganz über unseren Erwar-
tungen lag). Wir waren in einem 4 Sterne Hotel untergebracht, das sich an einer alten 
Galopprennbahn befand. Am selben Abend um 20 Uhr hatten wir mit allen Schieds-
richtern sowie mit Ole und Lorenz (unseren Betreuern/Beobachtern) ein intensives 
Briefing, wo Regelfragen, allgemeine Fragen und Unsinn geklärt wurde. Nach dem 
Briefing haben wir uns noch eine Pizza bestellt und sind dann aufs Zimmer gegan-
gen, wo wir mit ein paar anderen noch bequem saßen und FIFA spielten. 
 
Am Samstag ging der Wecker um 8:30 Uhr. Wir haben uns fertig und auf den Weg 
zum Frühstücksbuffet gemacht. Da war auch schon das erste Highlight, da das Früh-
stück mehr als gut war. Anschließend sind wir noch kurz aufs Zimmer gegangen und 
haben uns dort bereit für die Reise zum Bremen HC gemacht. Nach einer kleinen 
Besprechung haben wir uns umgezogen und haben uns auf den Weg zur Halle ge-
macht. Arnaud hat mit seinem Schiedsrichterkollegen aus Berlin das zweite Spiel des 
Tages geleitet. (Bremen vs. Alster). Die kurze Besprechung fiel, obwohl es ein hekti-
sches Spiel war, sehr positiv aus. Nach dem Spiel war Niclas an der Reihe. Er durfte 
zusammen mit Torben (Schiri aus Oldenburg) das Spiel Berliner HC gegen Braun-
schweig leiten. Nach den jeweiligen Spielen, die wir gepfiffen haben, gab es eine Be-
sprechung mit einem der drei Beobachtern (Ole, Lorenz und Petra). Unsere beiden 
Besprechungen fielen sehr positiv für uns aus. Anschließend haben wir uns an unse-
rem Buffet, welches nur für uns Schiedsrichter (!!) in einem separaten Raum aufge-
baut wurde, satt gegessen. Zwei Spiele später ging es für Arnaud an seine zweite 
Ansetzung am ersten Spieltag (Flottbek gegen Bremer HC), dieses hat er mit Aron 
aus Oldenburg gepfiffen. Wieder nach zwei Spielen Pause durfte Niclas mit seinem 
Schiedsrichterkollegen aus Bremen das Spiel Berliner HC gegen UHC Hamburg lei-
ten. Wie auch seine erste Besprechung fiel die zweite Besprechung auch positiv aus.  
 



 

 
 
Natürlich gab es Situationen, wo sie andere Meinung waren als die Beobachter, aber 
das alles haben sie ganz friedlich besprochen und wir konnten diese auch von ihren 
Entscheidungen überzeugen und sie mussten auch mal einsehen, dass sie einen 
Fehler gemacht haben. Nach einer kleinen Pause war Niclas wie in dem Spiel davor 
mit Johann an der Reihe, diesmal haben sie das Spiel Berliner SC gegen Bremer HC 
gepfiffen. Nach dem Spiel gab es erneut eine kleine Besprechung, in der sie wieder 
gelobt worden. Nun war Arnaud wieder an der Reihe. Für ihn gab es das Spiel Berli-
ner HC gegen Z88 zu leiten, dieses lief (wie gewohnt ;)) optimal für ihn. Der erste 
Spieltag hatte noch ein Spiel auf dem Plan. Dieses wurde gespielt. Danach wurde 
geduscht und sich fertig gemacht und wir haben uns auf dem Weg ins griechische 
Restaurant gemacht, in dem wir alle sehr lecker gegessen haben und den Abend 
noch verbracht haben. Später ging es wieder zum Hotel, wo wir alle auf unsere Zim-
mer gegangen sind. Arnaud und ich spielten noch ein wenig Playstation. Nach dieser 
Niederlage für Arnaud sind wir schlafen gegangen. 
 
Diesmal ging am Sonntag der Wecker schon um 7:30 Uhr, da wir schon um 8:45 Uhr 
in der Halle sein mussten. Wir sind dann wieder Frühstücken gegangen und haben 
uns startklar gemacht. Um 8:30 Uhr haben wir ausgecheckt und haben uns wieder 
auf den Weg zum Bremer HC gemacht. Arnaud hatte sofort mit Torben seine erste 
Ansetzung am zweiten Spieltag. Diese war zugleich auch das erste Spiel des Tages. 
Das spannende an der Sache war, dass es das erste Halbfinale war und in diesem 
Spiel sich entschied, wer zur Deutschen Meisterschaft fährt, der Verlierer der Partie 
musste nochmal im Spiel um Platz drei sich beweisen und dort siegen, um zur Deut-
schen Meisterschaft zu fahren. Das Spiel war sehr spannend und lief rund. Nach 
dem Arnaud ein Spiel Pause hatte, haben wir beide noch zusammen das Spiel um 
Platz 7 geleitet. In diesem trafen Alster und Zehlendorf 88 aufeinander. Da wir schon 
mehrfach zusammen gepfiffen haben, lief das Spiel sehr rund für uns. Nun gab es für 
Niclas die zweite Ansetzung wo um den dritten Platz gespielt wurde und gleichzeitig 
auch entschieden wurde, wer noch als Drittes zur Deutschen Meisterschaft fährt. Nic-
las hat erneut mit Torben zusammen gepfiffen, als der UHC und der Berliner SC auf-
einandertrafen. Auch am zweiten Spieltag war man mit unseren Leistungen sehr zu-
frieden. Nach dem Finale, das Braunschweig gegen Bremen für sich entscheiden 
konnte, gab es noch die Siegerehrung und eine Verabschiedung/ Abschlussbespre-
chung von Ole und Lorenz. Als wir geduscht haben, haben wir uns von den anderen 
verabschiedet und wurden wieder vom Shuttlefahrer zum Hauptbahnhof gefahren. 
Diesmal hatte unser Zug glücklicherweise nur zehn Minuten Verspätung. Während 
der Zugfahrt wurden noch Hausaufgaben erledigt, dieser Bericht geschrieben und 
Schlaf nachgeholt. Als wir wieder in Köln angekommen sind, haben wir uns verab- 
 



 

 
 
schiedet und sind nach Hause gefahren. Aus dem Wochenende in Bremen haben wir 
beide sehr viel gelernt und an Erfahrung gesammelt. Es war sehr interessant mal von 
anderen Verbänden zu hören, wie die Ausbildung etc. bei denen aussieht und worauf 
Wert gelegt wird. Unsere Schiedsrichterkollegen waren sehr nett, wir haben uns von 
Anfang an verstanden und hatten am Wochenende viel Spaß. Unsere Entscheidung 
stand sofort nach der Verabschiedung fest, dass wir nächsten Jahr wieder sehr ger-
ne dabei wären. 
 

 
 

 
4. Bericht über den 2. Termin des Leistungskaders vom 15. März 
2019 
 
Von Niklas 
 
Am 15.03.2019 ging es für mich zum 2. Termin des Leistungskaders 2019 nach 
Duisburg in die Sportschule Wedau. Angekommen in Duisburg ging es nach der Be-
grüßung der bekannten Gesichter in die Sporthalle für den sportlichen Teil.  
 



 

 
 
Nachdem wir uns entspannt in 
Form eines Beeptests warm-
laufen konnten, wurden wir 
durch unterschiedliche Sprint 
und Reaktionsübungen von 
Gregor und Ben beglückt.  
Hier konnte sich jeder im Wett-
kampfmodus beweisen, bevor 
es für alle Sporttreibenden un-
ter die wohlverdiente Dusche 
ging. Es blieb leider keine Zeit 
zum Entspannen in der Du-
sche, da der externe Referent 
für diesen Termin bereits auf 
uns wartete. Diesmal durften wir uns einen Vortrag von Marcus Küppers (Bundesliga-
Trainer des Gladbacher HTC) über die nahende Regeländerung des Spielens in Vier-
teln anhören. Er versuchte uns zu zeigen, auf was für Unterschiede wir uns vorberei-
ten müssen und die Sicht der Trainer, Spieler und Zuschauer nahezulegen. Nach 
dem Vortrag und einer kleinen darauf folgenden Fragerunde, mussten wir uns von 

Marcus verabschieden 
und blickten freude-
strahlend und erwar-
tungsvoll auf den Regel-
test „in einer anderen 
Art und Weise als 
sonst“. Da es am ersten 
Termin leider keinen 
USB-Stick mit den ent-
sprechenden Dateien 
gab, durften wir an die-
sem Termin den Test 
vom ersten Termin na-
türlich nachholen, wäre 
ja schade, wenn nicht. 

Das neue Konzept bestand daraus, eine Spielszene aus einem Hockeyspiel zu be-
trachten und innerhalb von 40 Sekunden unsere Entscheidung mit Begründung auf-
zuschreiben. Wer im Vorhinein die Videos der Woche bearbeitet hatte, konnte in den 
meisten Fällen mit einem kleinen Vorteil die richtige Entscheidung treffen. Im An-
schluss daran haben wir noch in Form eines Testes die Regelneuerungen bespro- 



 

 
 
chen und wir mussten erkennen, dass nicht alle Regeländerungen im verschickten 
Briefing aufgeführt waren. Es lohnt sich also den einen oder anderen Blick in das 
neue Regelheft zu werfen. Pünktlich um 22 Uhr beendeten Gregor und Ben den 2. 
Termin des Leistungskaders 2019 und schickten uns mit mahnenden Worten, den 
Regeltest, der vorab zuhause im Tool geschrieben werden muss, besser zu schrei-
ben und zu bestehen, wieder nach Hause. Die Regelung, dass der schlechteste Test 
einen Bericht vom Termin schreiben muss, fiel diesmal, für mich völlig überraschend, 
auf mich zurück. Damit dies nicht noch einmal passiert, sollte man, wie von Ben so 
oft angesprochen, zuhause für die Tests lernen. Mit freudiger Erwartung schaue ich 
auf den nächsten Termin, welcher diesmal bereits am Freitag den 05.04.2019 statt-
finden wird. 
 

 
 
 



 

 
 
5. Statistik der WHV-Jugendschiedsrichter 
 
Wie sieht der momentane Kader der WHV-Jugendschiedsrichter aus? 
 

Alter der Jugend-
schiedsrichter 

12 
J. 

13 
J. 

14 
J. 

15 
J. 

16 
J. 

17 
J. 

ü18 
J. 

∑ 

zum 
Vergleich 
aus dem 

Jahr 
2018  

Anzahl der J(A)-
Lizenzierten 

4 1 7 7 8 8 1 36 45 

Anzahl an Schieds-
richtern, die in der 

Halle 2018-2019 ge-
pfiffen haben 

1 0 2 3 6 4 1 17 26 

Stichtag der Berechnung des Alters: 01. Mai 2019 
 
Reihenfolge der WHV-Vereine mit den meisten J(A)-lizenzierten Jugendschiedsrich-
tern/innen (in Klammern: wie viele zum Pfeifen bereits qualifiziert sind / wie viele tat-
sächlich auch seit dem 1. November offiziell gepfiffen haben): 
 

1. Kahlenberger HTC   4 (3/3) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. Eintracht Dortmund   3 (-/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. HC Buer    3 (3/3) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. RW Bergisch Gladbach  3 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
5. TV Jahn Hiesfeld   3 (2/2) WHV-Jugendschiedsrichter 
8. GFC Düren    2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
8. Marienburger SC   2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
8. RW Köln    2 (2/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. Bonner THV    1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. BW Köln    1 (1/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. Crefelder HTC   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. Club Raffelberg   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. DSD Düsseldorf   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. ETUF Essen    1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. HC Essen    1 (1/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. HC Velbert    1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. Mettmanner THC   1 (1/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. Rheydter SV    1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. Oberhausener THC  1 (1/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. SW Köln    1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. TuS Hackenbroich   1 (1/1) WHV-Jugendschiedsrichter 
22. TuS Rheinberg   1 (-/-) WHV-Jugendschiedsrichter 

 



 

 
 
 
Herausgeber: WHV Jugend-SRA 

 
 
 

 
 

 



 

 
 

 
 

 

 
Mehr Fotos von unserem Schiri-

nachwuchs (auch von den Lehrgängen) 
gibt es auf unserer Facebookseite. 

Oder folge uns auf unserem Instagram 
Chanel, bei Snapchat oder auf YouTube 

 

  
 

Melde dich bei Interesse per Email unter 
nachwuchs@whv-sra.de 
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